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„Wat e Theater – Wat e Jeckespill“

2024 dreht sich alles um das kölsche Theater! Mit dem Sessionmotto 
lenken wir die Aufmerksamkeit auf die vielen Bühnen, auf denen 
Karneval und Kultur zusammenkommen und die facettenreichen 
Geschichten der Stadt erzählen. Ob Zauberflöte oder Stadtmusi-
kanten, die Theaterkultur ist ein unverzichtbarer Bestandteil von 
Köln. Besonders nach der Pandemie und den monatelangen Pausen 
für den Spielbetrieb freuen sich Schauspieler, Bühnenbauer und 
Techniker über voller Sääle. Gleichzeitig steht das Motto für ein 
typisch kölschen Stoßseufzer und alles, was die Jecken und ihren 
Fastelovend ausmacht: Manchmal kütt et wie et kütt und hätt trotz-
dem noch immer joot jejange! Egal wie es um die Weltlage steht, 
gemeinsam lassen sich zwischen all den Krisen und Kriegen kleine 
Auszeiten schaffen. Ob auf Weltbühnen oder am Stammtisch: Etwas 
mehr kölsche Gelassenheit könnte dem einen oder anderen guttun.

Inhalt

Grußwort Dom- und Stadtdechanten 4

Grußwort Stadtsuperintendenten 6

Ablauf Domgottesdienst für Kölner Karnevalisten 8

Grußwort Oberbürgermeisterin der Stadt Köln 18

Grußwort Präsident des Festkomitees 20

Grußwort Designierte Kölner Dreigestirn 2024 22

Grußwort Designierte Kölner Kinderdreigestirn 2024 24

Segnung der Karnevalskerze 25

Kollekte 26

Ein herzliches Dankeschön 31

Domgottesdienst für 
Kölner Karnevalisten
Hohe Domkirche zu Köln, 
3. Januar 2024
18:30 Uhr



Domgottesdienst für Kölner Karnevalisten

4 5

Liebe Mitfeiernde unseres Gottesdienstes, 
leev Fastelovendsjecke!

„Wat e Theater – Wat e Jeckespill“:
So hat sicherlich jede und jeder von uns schon mal laut oder leise 
gestöhnt, wenn man genervt, erstaunt oder gar fassungslos auf so 
manches Geschehen in Politik, Stadtverwaltung, Wirtschaft, Kultur, 
Showbusiness oder Kirche hier in Köln und anderswo schaut. 
Meistens geht es um Aspekte des Unvermögens, der Aufbauschung, 
Unehrlichkeit oder Eitelkeit: „Wat e Theater – Wat e Jeckespill!“
Andererseits hätten die Redner im Fasteleer ohne das Jecke-
spill von denen „da oben“ auch keine Themen, über die man sich 
gemeinsam aufregen und lachen kann.
Und wenn wir ehrlich sind – auch wir spielen schon mal eine 
kleinere oder größere Rolle in so manchem öffentlichen oder 
privaten Jeckespill …
 
„Theater“ an sich ist seit Jahrtausenden etwas Wunderbares:  
Menschen schlüpfen in fremde Rollen, ziehen sich bereits in der 

Grußwort des 
Dom- und 
Stadtdechanten Antike Masken an. Immer eröffnet sich den Zuschauern auf der 

Bühne eine fremde Welt zum Erleben, Mitdenken, Mitleiden und 
Mitlachen. 
 
Katja Ebstein besingt das in einem Lied aus dem Jahr 1980:

„Theater, Theater.
Der Vorhang geht auf, dann wird die Bühne zur Welt.
Alles ist nur Theater. Und ist doch auch Wirklichkeit
Theater, das Tor zur Phantasie. Theater ist Leben und Traum, 
Anfang und Ende zugleich.“
 
Der christliche Glaube sagt uns, dass Gott jeder und jedem von uns 
eine einzigartige und einmalige Rolle zugeschrieben hat, nämlich 
wir selbst zu sein. Mit allen Talenten und Fähigkeiten, aber auch 
mit Schwächen und Fehlern. 
 
So rufe ich am heutigen Abend mit Blick auf das jecke Theater in 
unserer Stadt  und die diesjährige Session mit Freude aus:

„Wat e Theater! – Wat e Jeckespill! Und wir sind mal wieder dabei! 
Kölle alaaf!“

Ihr und Euer

Msgr. Robert Kleine, Stadtdechant 



Domgottesdienst für Kölner Karnevalisten

6 7

Liebe Karnevalsfreundinnen und -freunde! 

„Wat e Theater – wat e Jeckespill.“ Das ist unser Motto für die neue 
Session. Theater. Was jeden Tag auf der großen Weltbühne gegeben 
wird, kommt uns oft bedrückend nahe. Zuweilen hat man das 
Gefühl, die Welt ist aus den Fugen geraten, und es werden nur 
noch schlechte Stücke gezeigt. Welche Akteure bestimmen das 
Programm? Und was wird von ihnen aufgeführt? Es scheint keine 
Grenzen der Gewalt zu geben. Schlimm ist, dass das alles leider 
kein Spiel, sondern oft bitterer Ernst ist. 

Wie gut, dagegen zu halten und zu spielen! Das Spielen hat etwas 
Kindliches, Unbedarftes und erinnert daran, dass manches viel 
leichter geht, wenn man sich und seine Überzeugung nicht gar zu 
ernst nimmt. Die Narren, Gaukler und Theaterspieler stehen für 
diese Gegenwelt und halten damit der Welt den Spiegel vor. Ob 
Machthaber hüben und drüben fähig sind, zu spielen und zuweilen 
von sich selbst Abstand zu gewinnen? Es wäre zu wünschen!
Der Fastelovend bietet die Chance, dem Spiel und damit der Freiheit 

Grußwort des 
Stadtsuperintendenten
des Evangelischen 
Kirchenverbandes Köln 
und Region

Raum zu verschaffen. Mit dem Motto wird auf die Attribute des 
Theaters verwiesen, von der Kleinkunst bis zur Oper: Das Leben 
darstellen, Leidenschaft und Verschrobenheit zeigen, Charaktere 
scharf zeichnen bis zur spielerischen Übertreibung, bunte Kostüme 
und raffinierte Kulissen schaffen. Das Motto ist eine wunderbare 
Vorlage für die Karnevalisten. Es lädt ein, dem Spielen Phantasie 
und Raum zu schenken. Verkleiden kann sich jeder, in der KiTa, in 
der Schule und in jedem Lebensalter. Nur nicht perfekt sein wollen! 
Sondern locker bleiben, wie es Verspielte können. Dann kann der 
Funke überspringen. Wer singt und spielt, ist ganz in der Gegen-
wart und bei der Sache. Ich freue mich auf die vielen kreativen Ideen, 
die dieses Motto auslösen wird, bei den Zügen und im Straßen-
karneval, den wir hoffentlich ohne Einschränkungen feiern können. 
Ich stelle mir vor, dass der Schöpfer des Daseins selber gerne spielt. 
Wie sollte es anders sein, da er so frei und kreativ war, sich diese 
wunderbare und lebendige Welt auszudenken!     

Alle, die sich um den Karneval bei uns kümmern, und alle, die 
Freude ausbreiten, sind eine Gabe Gottes. Danke dafür und guten 
Mut – wir hoffen gemeinsam auf bessere Zeiten und schöpfen aus 
der Erfahrung, dass das Leben trotz allem schön ist. 
Ich wünsche uns allen eine friedliche Session mit Zuversicht, 
mit Herz und Gefühl, mit Freude an der Musik und dem Leben.  
Kölle Alaaf, 

Ihr

Bernhard Seiger, 
Stadtsuperintendent des Evangelischen Kirchenverbandes Köln und Region
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334 335 W E I H N A C H T E N

3 Der Abglanz des Vaters, / Herr der Herren alle, / ist heute 
erschienen in unserm Fleisch: / Gott ist geboren als ein Kind 
im Stalle. / Kommt, lasset uns anbeten …

4 Schaut, wie er in Armut / liegt auf Stroh gebettet, / o 
schenken wir Liebe für Liebe ihm! / Jesus, das Kindlein, das 
uns all errettet: / Kommt, lasset uns anbeten …
T: nach „Adeste, fideles“ des Jean François Borderies, Ü: Joseph Mohr 1873, EGB [1971] 1975, M: John 

Reading vor 1681

3 Aetérni Paréntis / splendórem aetérnum / velátum sub 
carne vidébimus: / Deum infántem, pannis involútum: / 
Veníte, adorémus, veníte, adorémus, veníte, adorémus 
Dóminum.

4 Pro nobis egénum / et foeno cubántem / piis foveámus 
ampléxibus: / Sic nos amántem quis non redamáret? / 
Veníte, adorémus, veníte, adorémus, veníte, adorémus 
Dóminum.
T: Jean François Borderies, um 1790, M: John Reading vor 1681, Ü: „Nun freut euch, ihr Christen“ (Nr. 241)
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Liturgische Eröffnung 

Stadtdechant Msgr. Robert Kleine
Stadtsuperintendent Dr. Bernhard Seiger

Begrüßung und Segnung 
der Karnevalskerze
Stadtdechant Msgr. Robert Kleine

Entzündung der Karnevalskerze
Christoph Kuckelkorn, Präsident des Festkomitees, gemeinsam
mit dem designierten Kölner Kinderdreigestirn 2024 

Segnung der Standarten  
und Plaggen

Einzug der Fahnenabordnungen
Domstädter

Großer Einzug 

Domstädter 

Lied zum Einzug 
GL 241, 1 + 2 „Nun freut euch, ihr Christen“
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2  Advent,  Wiederkunft des Herrn

K Herr Jesus, du König aller Menschen:  A Kýrie …
K Du Menschensohn zur Rechten des Vaters:  A Kýrie …
K Du wirst wiederkommen in Herrlichkeit:  A Christe …
K Du richtest die Lebenden und die Toten:  A Christe …
K Du schaffst einen neuen Himmel und eine neue Erde:
 A Kýrie …
K Du vernichtest den Tod für immer:  A Kýrie …

3  Weihnachtsz e it,  Ma r ia

K Herr Jesus, du Sohn des ewigen Vaters:  A Kýrie …
K Du Kind der Jungfrau Maria:  A Kýrie …
K Du Wort, das Fleisch geworden in unsrer Mitte:  A Christe …
K Du Licht, in unserm Dunkel erschienen:  A Christe …
K Du Heiland der Armen und Kranken:  A Kýrie …
K Du Retter aus Tod und Sünde:  A Kýrie …

4  Fastenz e it,  B u ß e

K Herr Jesus, du rufst die Menschen zur Umkehr:  A Kýrie …
K Du sagst uns die Frohe Botschaft:  A Kýrie …
K Herr Christus, du wendest dich den Sündern zu:  
 A Christe …
K Du bringst uns die Vergebung des Vaters:  A Christe …
K Herr Jesus, du schenkst uns neues Leben:  A Kýrie …
K Du lässt uns mit dir auferstehn:  A Kýrie …

5  Osterze it

K Herr Jesus, auferstanden von den Toten:  A Kýrie …
K Dein Kreuz ist unsere Hoffnung:  A Kýrie …
K Du rufst alle Menschen zum Leben:  A Christe …
K Du begleitest uns auf unseren Wegen:  A Christe …
K Du bist erhöht zur Rechten des Vaters:  A Kýrie …
K Du sendest den Geist der Wahrheit:  A Kýrie …

6  Friede

K Herr Jesus, du bist unser Friede:  A Kýrie …
K Du führst zusammen, was getrennt ist:  A Kýrie …
K Du bringst uns die Vergebung des Vaters:  A Christe …
K Du sendest den Geist der Einheit:  A Christe …
K Du zeigst Wege zur Versöhnung:  A Kýrie …
K Du rufst alle Menschen, dir zu folgen:  A Kýrie …

7  Heilige,  L e be n  a u s d e m  G la u be n

K Herr Jesus, du rufst die Menschen, dir zu folgen:  A Kýrie …
K Du sendest sie als deine Boten:  A Kýrie …
K Du gibst ihnen Mut, dich zu bekennen:  A Christe …
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Kyrie, GL 163 
Kantor: Herr Jesus, du Sohn des lebendigen Gottes.

Alle:       

Kantor: Du Kind der Jungfrau Maria.

Alle:       

Kantor: Du Licht, das unsere dunkle Welt erleuchtet.

Alle:       

Kantor: Du Grund für unsere Hoffnung und Freude.

Alle:       

Kantor: Du begleitest uns auf all unseren Wegen.

Alle:       

Kantor: Du segnest unser Leben mit all seinen Stunden.

Alle:       

264 265 K Y R I E - L I T A N E I E N

2  Advent,  Wiederkunft des Herrn

K Herr Jesus, du König aller Menschen:  A Kýrie …
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2  Ad vent ,  Wiederkunft des Herrn

K Herr Jesus, du König aller Menschen:  A Kýrie …
K Du Menschensohn zur Rechten des Vaters:  A Kýrie …
K Du wirst wiederkommen in Herrlichkeit:  A Christe …
K Du richtest die Lebenden und die Toten:  A Christe …
K Du schaffst einen neuen Himmel und eine neue Erde:
 A Kýrie …
K Du vernichtest den Tod für immer:  A Kýrie …

3  Weihnachtszeit,  M a r ia

K Herr Jesus, du Sohn des ewigen Vaters:  A Kýrie …
K Du Kind der Jungfrau Maria:  A Kýrie …
K Du Wort, das Fleisch geworden in unsrer Mitte:  A Christe …
K Du Licht, in unserm Dunkel erschienen:  A Christe …
K Du Heiland der Armen und Kranken:  A Kýrie …
K Du Retter aus Tod und Sünde:  A Kýrie …

4  Fastenzeit,  Bu ß e

K Herr Jesus, du rufst die Menschen zur Umkehr:  A Kýrie …
K Du sagst uns die Frohe Botschaft:  A Kýrie …
K Herr Christus, du wendest dich den Sündern zu:  
 A Christe …
K Du bringst uns die Vergebung des Vaters:  A Christe …
K Herr Jesus, du schenkst uns neues Leben:  A Kýrie …
K Du lässt uns mit dir auferstehn:  A Kýrie …

5  Osterzeit

K Herr Jesus, auferstanden von den Toten:  A Kýrie …
K Dein Kreuz ist unsere Hoffnung:  A Kýrie …
K Du rufst alle Menschen zum Leben:  A Christe …
K Du begleitest uns auf unseren Wegen:  A Christe …
K Du bist erhöht zur Rechten des Vaters:  A Kýrie …
K Du sendest den Geist der Wahrheit:  A Kýrie …

6  Friede

K Herr Jesus, du bist unser Friede:  A Kýrie …
K Du führst zusammen, was getrennt ist:  A Kýrie …
K Du bringst uns die Vergebung des Vaters:  A Christe …
K Du sendest den Geist der Einheit:  A Christe …
K Du zeigst Wege zur Versöhnung:  A Kýrie …
K Du rufst alle Menschen, dir zu folgen:  A Kýrie …

7  Heilige,  Leben aus d e m  G la u be n

K Herr Jesus, du rufst die Menschen, dir zu folgen:  A Kýrie …
K Du sendest sie als deine Boten:  A Kýrie …
K Du gibst ihnen Mut, dich zu bekennen:  A Christe …
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2  Ad vent ,  Wiederkunft des Herrn

K Herr Jesus, du König aller Menschen:  A Kýrie …
K Du Menschensohn zur Rechten des Vaters:  A Kýrie …
K Du wirst wiederkommen in Herrlichkeit:  A Christe …
K Du richtest die Lebenden und die Toten:  A Christe …
K Du schaffst einen neuen Himmel und eine neue Erde:
 A Kýrie …
K Du vernichtest den Tod für immer:  A Kýrie …

3  Weihnachtszeit,  M a r ia

K Herr Jesus, du Sohn des ewigen Vaters:  A Kýrie …
K Du Kind der Jungfrau Maria:  A Kýrie …
K Du Wort, das Fleisch geworden in unsrer Mitte:  A Christe …
K Du Licht, in unserm Dunkel erschienen:  A Christe …
K Du Heiland der Armen und Kranken:  A Kýrie …
K Du Retter aus Tod und Sünde:  A Kýrie …

4  Fastenzeit,  Bu ß e

K Herr Jesus, du rufst die Menschen zur Umkehr:  A Kýrie …
K Du sagst uns die Frohe Botschaft:  A Kýrie …
K Herr Christus, du wendest dich den Sündern zu:  
 A Christe …
K Du bringst uns die Vergebung des Vaters:  A Christe …
K Herr Jesus, du schenkst uns neues Leben:  A Kýrie …
K Du lässt uns mit dir auferstehn:  A Kýrie …

5  Osterzeit

K Herr Jesus, auferstanden von den Toten:  A Kýrie …
K Dein Kreuz ist unsere Hoffnung:  A Kýrie …
K Du rufst alle Menschen zum Leben:  A Christe …
K Du begleitest uns auf unseren Wegen:  A Christe …
K Du bist erhöht zur Rechten des Vaters:  A Kýrie …
K Du sendest den Geist der Wahrheit:  A Kýrie …

6  Friede

K Herr Jesus, du bist unser Friede:  A Kýrie …
K Du führst zusammen, was getrennt ist:  A Kýrie …
K Du bringst uns die Vergebung des Vaters:  A Christe …
K Du sendest den Geist der Einheit:  A Christe …
K Du zeigst Wege zur Versöhnung:  A Kýrie …
K Du rufst alle Menschen, dir zu folgen:  A Kýrie …

7  Heilige,  Leben aus d e m  G la u be n

K Herr Jesus, du rufst die Menschen, dir zu folgen:  A Kýrie …
K Du sendest sie als deine Boten:  A Kýrie …
K Du gibst ihnen Mut, dich zu bekennen:  A Christe …
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2  Advent,  Wiederkunft des Herrn

K Herr Jesus, du König aller Menschen:  A Kýrie …
K Du Menschensohn zur Rechten des Vaters:  A Kýrie …
K Du wirst wiederkommen in Herrlichkeit:  A Christe …
K Du richtest die Lebenden und die Toten:  A Christe …
K Du schaffst einen neuen Himmel und eine neue Erde:
 A Kýrie …
K Du vernichtest den Tod für immer:  A Kýrie …

3  Weihnachtsz e it,  Ma r ia

K Herr Jesus, du Sohn des ewigen Vaters:  A Kýrie …
K Du Kind der Jungfrau Maria:  A Kýrie …
K Du Wort, das Fleisch geworden in unsrer Mitte:  A Christe …
K Du Licht, in unserm Dunkel erschienen:  A Christe …
K Du Heiland der Armen und Kranken:  A Kýrie …
K Du Retter aus Tod und Sünde:  A Kýrie …

4  Fastenz e it,  B u ß e

K Herr Jesus, du rufst die Menschen zur Umkehr:  A Kýrie …
K Du sagst uns die Frohe Botschaft:  A Kýrie …
K Herr Christus, du wendest dich den Sündern zu:  
 A Christe …
K Du bringst uns die Vergebung des Vaters:  A Christe …
K Herr Jesus, du schenkst uns neues Leben:  A Kýrie …
K Du lässt uns mit dir auferstehn:  A Kýrie …

5  Osterze it

K Herr Jesus, auferstanden von den Toten:  A Kýrie …
K Dein Kreuz ist unsere Hoffnung:  A Kýrie …
K Du rufst alle Menschen zum Leben:  A Christe …
K Du begleitest uns auf unseren Wegen:  A Christe …
K Du bist erhöht zur Rechten des Vaters:  A Kýrie …
K Du sendest den Geist der Wahrheit:  A Kýrie …

6  Friede

K Herr Jesus, du bist unser Friede:  A Kýrie …
K Du führst zusammen, was getrennt ist:  A Kýrie …
K Du bringst uns die Vergebung des Vaters:  A Christe …
K Du sendest den Geist der Einheit:  A Christe …
K Du zeigst Wege zur Versöhnung:  A Kýrie …
K Du rufst alle Menschen, dir zu folgen:  A Kýrie …

7  Heilige,  L e be n  a u s d e m  G la u be n

K Herr Jesus, du rufst die Menschen, dir zu folgen:  A Kýrie …
K Du sendest sie als deine Boten:  A Kýrie …
K Du gibst ihnen Mut, dich zu bekennen:  A Christe …
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2  Advent,  Wiederkunft des Herrn

K Herr Jesus, du König aller Menschen:  A Kýrie …
K Du Menschensohn zur Rechten des Vaters:  A Kýrie …
K Du wirst wiederkommen in Herrlichkeit:  A Christe …
K Du richtest die Lebenden und die Toten:  A Christe …
K Du schaffst einen neuen Himmel und eine neue Erde:
 A Kýrie …
K Du vernichtest den Tod für immer:  A Kýrie …

3  Weihnachtsz e it,  Ma r ia

K Herr Jesus, du Sohn des ewigen Vaters:  A Kýrie …
K Du Kind der Jungfrau Maria:  A Kýrie …
K Du Wort, das Fleisch geworden in unsrer Mitte:  A Christe …
K Du Licht, in unserm Dunkel erschienen:  A Christe …
K Du Heiland der Armen und Kranken:  A Kýrie …
K Du Retter aus Tod und Sünde:  A Kýrie …

4  Fastenz e it,  B u ß e

K Herr Jesus, du rufst die Menschen zur Umkehr:  A Kýrie …
K Du sagst uns die Frohe Botschaft:  A Kýrie …
K Herr Christus, du wendest dich den Sündern zu:  
 A Christe …
K Du bringst uns die Vergebung des Vaters:  A Christe …
K Herr Jesus, du schenkst uns neues Leben:  A Kýrie …
K Du lässt uns mit dir auferstehn:  A Kýrie …

5  Osterze it

K Herr Jesus, auferstanden von den Toten:  A Kýrie …
K Dein Kreuz ist unsere Hoffnung:  A Kýrie …
K Du rufst alle Menschen zum Leben:  A Christe …
K Du begleitest uns auf unseren Wegen:  A Christe …
K Du bist erhöht zur Rechten des Vaters:  A Kýrie …
K Du sendest den Geist der Wahrheit:  A Kýrie …

6  Friede

K Herr Jesus, du bist unser Friede:  A Kýrie …
K Du führst zusammen, was getrennt ist:  A Kýrie …
K Du bringst uns die Vergebung des Vaters:  A Christe …
K Du sendest den Geist der Einheit:  A Christe …
K Du zeigst Wege zur Versöhnung:  A Kýrie …
K Du rufst alle Menschen, dir zu folgen:  A Kýrie …

7  Heilige,  L e be n  a u s d e m  G la u be n

K Herr Jesus, du rufst die Menschen, dir zu folgen:  A Kýrie …
K Du sendest sie als deine Boten:  A Kýrie …
K Du gibst ihnen Mut, dich zu bekennen:  A Christe …
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Tagesgebet 

Stadtsuperintendent Dr. Bernhard Seiger

Lesung, Jona 4,5 – 11 

Christine Flock 

Halleluja 

Kantor / Alle 

Evangelium, Mt 11,16 – 19 

Stadtsuperintendent Dr. Bernhard Seiger

Halleluja 

Kantor / Alle

Predigt 

Stadtdechant Msgr. Robert Kleine
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„Liebe gewinnt“
Komm, mach den Fernseher aus und rutsch was näher zu mir 
der ganze Wahnsinn bleibt heut, vor unserer Tür
Auch wenn es hoffnungslos scheint und die ganze Welt weint 
Du hälst zu mir und wir beten dafür
Dass ein Wunder passiert und wir endlich kapiern 
dass wir alle gleich sind und nur die Liebe gewinnt

Refrain:
Wir werden frei sein, wenn wir uns lieben
es wird vorbei sein, mit all den Kriegen
wir sind Brüder, wir sind Schwestern
ganz egal wo wir sind, glaub mir: die Liebe gewinnt

Was du mir sagen willst, komm sag‘s mir ins Gesicht
all der Hass und die Lügen im Netz, die interessieren mich nicht 
Wir zwei, wir sind echt, wir sind wirklich und hier 
komm fass mich mal an und dann schwöre ich dir
Dass ein Wunder passiert und wir endlich kapiern 
dass wir alle gleich sind und nur die Liebe gewinnt

Refrain: 
Wir werden frei sein, wenn wir uns lieben ...

Lass sie alle reden, die Hoffnung macht uns stark
all das Morden, all das Sterben – doch es kommt der Tag 
an dem die Kriege aufhör‘n, das macht doch alles keinen Sinn 
weil wir alle Kinder der selben Mutter sind

Refrain:
Wir werden frei sein, wenn wir uns lieben ...

Musik & Text Brings

Grußwort 
Stadtsuperintendent Dr. Bernhard Seiger

Fürbitten 

Vater Unser 
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448 449 L O B ,  D A N K  U N D  A N B E T U N G

L o b ,  D a n k  u n d  A n b e t u n g  Li

2 Alles, was dich preisen kann, / Kerubim und Serafinen / 
stimmen dir ein Loblied an; / alle Engel, die dir dienen, / 
rufen dir stets ohne Ruh / „Heilig, heilig, heilig“ zu.

3 Heilig, Herr Gott Zebaot! / Heilig, Herr der Himmels-
heere! / Starker Helfer in der Not! / Himmel, Erde, Luft 
und Meere / sind erfüllt von deinem Ruhm; / alles ist dein 
Eigentum. 

4 Der Apostel heilger Chor, / der Propheten hehre Menge / 
schickt zu deinem Thron empor / neue Lob- und Dankge-
sänge; / der Blutzeugen lichte Schar / lobt und preist dich 
immerdar.

5 Dich, Gott Vater auf dem Thron, / loben Große, loben 
Kleine. / Deinem eingebornen Sohn / singt die heilige 
Gemeinde, / und sie ehrt den Heilgen Geist, / der uns sei-
nen Trost erweist.

6 Du, des Vaters ewger Sohn, / hast die Menschheit ange-
nommen, / bist vom hohen Himmelsthron / zu uns auf die
Welt gekommen, / hast uns Gottes Gnad gebracht, / von 
der Sünd uns frei gemacht.

7 Durch dich steht das Himmelstor / allen, welche glau-
ben, offen; / du stellst uns dem Vater vor, / wenn wir kind-
lich auf dich hoffen; / du wirst kommen zum Gericht, / 
wenn der letzte Tag anbricht.

8 Herr, steh deinen Dienern bei, / welche dich in Demut 
bitten. / Kauftest durch dein Blut uns frei, / hast den Tod 
für uns gelitten; / nimm uns nach vollbrachtem Lauf / zu 
dir in den Himmel auf.

9 Sieh dein Volk in Gnaden an. / Hilf uns, segne, Herr, dein 
Erbe; / leit es auf der rechten Bahn, / dass der Feind es nicht 
verderbe. / Führe es durch diese Zeit, / nimm es auf in 
Ewigkeit.

10 Alle Tage wollen wir / dich und deinen Namen preisen / 
und zu allen Zeiten dir / Ehre, Lob und Dank erweisen. / 
Rett aus Sünden, rett aus Tod, / sei uns gnädig, Herre Gott!

11 Herr, erbarm, erbarme dich. / Lass uns deine Güte 
schauen; / deine Treue zeige sich, / wie wir fest auf dich 
vertrauen. / Auf dich hoffen wir allein: / Lass uns nicht ver-
loren sein. 
T: Ignaz Franz 1768 nach dem „Te Deum“ [4. Jh.]/AÖL 1973/1978, M: Wien um 1776/Leipzig 1819/Heinrich 

Bone 1852
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Glauben heißt, 
die Unbegreiflichkeit Gottes
ein Leben lang aushalten.
nach Karl Rahner

G E S Ä N G E

380

T: Te Deum (Anfang), 4. Jh., M: gregorianisch, Ü: Dich, Gott, loben wir.
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!379 GL 380, 1 – 3 
„Großer Gott, wir loben dich“ mit Orgel und Domstädtern

2.
Dat all, wat Dich lovve kann, deit met uns sing Stemm erhevve,
Minsche, Kinder, Frau un Mann, Engel die em Himmel levve,
Aäd un Stääne, Planz un Dier, alles juhz zo Dinger Ihr.

3.
Vater, Dich dä lenk un trüüs, welle meer hück jrad su lovve,
wie dä Sonn, dä uns erlüs un uns föhrt zo Deer do bovve,
ihren och der hell´je Jeis der uns jot zu leide weiß.

Danksagung
Christoph Kuckelkorn, Präsident des Festkomitees Kölner Karneval

Ansage Kollekte
Christoph Kuckelkorn

Schlussgebet 
Stadtsuperintendent Dr. Bernhard Seiger

Segen 

Stadtdechant Msgr. Robert Kleine
Stadtsuperintendent Dr. Bernhard Seiger

Prozession 
Prozession zum Dreikönigenschrein, Stadtdechant, 
Stadtsuperintendent, der Präsident des Festkomitees Kölner Karneval,  
das designierte Kölner Dreigestirn und Kinderdreigestirn 2024, 
währenddessen Kollekte
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GL 748, 1,2,4 + 5 
„Gottes Stern, leuchte uns“

1.
Gottes Stern, leuchte uns, Himmelslicht der Schöpfung.
Aus Finsternis und dunkler Nacht hat Gott der Welt das Licht gebracht.
Gottes Wort die Welt erschuf, Menschen, höret seinen Ruf.
Wir haben seinen Stern gesehen und kommen voll Freude.

2.
Gottes Stern, zeige uns stets den Weg zum Leben.
So machten sich die Weisen auf und folgten deinem Himmelslauf.
Gottes Sohn, ein Menschenkind: Eine neue Zeit beginnt.
Wir haben seinen Stern gesehen und beten voll Freude.

4.
Gottes Stern, halte Wacht über Land und Leute,
der du in Köln am Hohen Dom strahlst golden über Stadt und Strom.
Gottes Haus, in dem wir steh‘n, himmlisches Jerusalem.
Wir haben seinen Stern gesehen und singen voll Freude.

5.
Gottes Stern, weiche nicht aus dem All der Welten.
Der gold‘ne Schrein, der gold‘ne Stern, sie führen uns zu Gott, dem Herrn.
Gottes Volk, sei selbst der Stern, Zeichen Gottes nah und fern.
Wir haben seinen Stern gesehen und bringen die Freude.

Musik & Text Oliver Sperling / Christoph Biskupek

Gebet am Schrein
Stadtdechant Msgr. Robert Kleine

Auszug

Schlusslied 
„Am Dom zo Kölle“

Am Dom zo Kölle, zo Kölle am Rhing,
do klinge de Glocke, so prächtig un fing.
Se dun uns sage, watt all mer jehatt,
et jöv doch op Äde, kein schönere Stadt.

Die Strosse und Gässcher, die die Hüscher apaart,
dren wor noch e Levve, vun äch kölsche Art.
Watt han mer gesunge, als echt kölscher Fetz,
uns leev kölscher Mädcher, wor jet für et Hätz.

Am Dom zu Kölle, zu Kölle am Rhing,
do klinge de Glocke, su prächtig un fing.
Her weele mer blieve, he sin mer zo Huus,
he kritt uns kein Deuvel, kein Deuvel eruss.

Text August Schnorrenberg, Interpretation Bläck Fööss
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Sehr geehrte Besucher*innen des Gottesdienstes der 
Karnevalist*innen, leev Fastelovendsfründe,

der organisierte Kölner Karneval ist nun bereits im dritten Jahr-
hundert seines Bestehens ein besonders treuer Begleiter unserer 
Stadt – in Krisenzeiten genauso wie in Zeiten des Wohlergehens. 
Wenn wir an Karneval tanzen, singen und feiern, rücken wir als 
Gesellschaft näher zusammen. Nationalität, Religion oder Identität 
spielen dabei keine Rolle. Diese integrative Kraft bedarf es in dieser 
Session erneut, wo uns bedrückende Geschehnisse in der Welt 
sorgen und bisweilen sogar entzweien.

Mich stimmt es hoffnungsvoll, wenn sich beim heutigen Gottes-
dienst der Karnevalist*innen der große Zusammenhalt zeigt, den 
der Karneval zu stiften vermag. Als Vertreter*innen von Veedels- 
vereinen bis hin zu den Traditionskorps bringen Sie mit Ihrer Teil-
nahme Vielfalt, Offenheit und Akzeptanz anderen gegenüber zum 
Ausdruck. Das sind alles Werte, die für ein friedliches Miteinander 
in unserer Stadtgesellschaft unentbehrlich sind. 

Grußwort der 
Oberbürgermeisterin 
der Stadt Köln

Liebe Karnevalist*innen, Sie alle entscheiden sich jedes Jahr aufs 
Neue, unsere Traditionen fortzuführen, Verantwortung zu überneh-
men und sich in den Dienst eines Brauchtums gelebter Teilhabe 
zu stellen. Nur Ihrem großartigen Engagement ist es zu verdanken, 
dass wir den Karneval – so wie wir ihn kennen – jede Session aufs 
Neue erleben können. Herzlichen Dank dafür!

Gottes Segen für die Session wünscht Ihnen

Henriette Reker,
Oberbürgermeisterin der Stadt Köln
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Liebe Gottesdienstbesucher,
leev Jecke, 

ich heiße Sie herzlich willkommen zum diesjährigen Gottesdienst 
für Karnevalisten. Bereits zum 17. Mal feiern wir zusammen in der 
hohen Domkirche zu Köln und erbeten den Segen für die anstehende 
Session. Wir blicken auf turbulente Zeiten zurück: Die große Jubiläums-
session wurde mit der ganzen Stadt gefeiert, den 200 Jahren 
kölscher Fastelovend wurde gemeinsam ein würdiges Denkmal 
gesetzt. Aber die Welt um Köln drehte sich weiter, Freud und Leid 
lagen auch 2023 nah beieinander. Nach der Pandemie war vor 
der Kriegserklärung und in diesem Jahr kam der schreckliche und 
verurteilenswerte Überfall auf Israel hinzu. Die Geschehnisse auf 
der Weltbühne wogen schwer. Da stellt sich die Frage: Wie soll das 
alles weitergehen? 

Dem Auf und Ab und Hin und Her widmet das Festkomitee Kölner 
Karneval 2024 das Motto „Wat e Theater – Wat e Jeckespill“. Ein 
typisch kölscher Stoßseufzer, der für alles steht, was die Kölnerin-

Grußwort des 
Präsidenten 
des Festkomitees 
Kölner Karneval 
von 1823

nen und Kölner und ihren Fastelovend ausmacht. Manchmal kütt 
et wie et kütt und hätt trotzdem noch immer jootjejange! Gleich-
zeitig lenkt das Sessionsmotto die Aufmerksamkeit auf die vielen 
kölschen Bühnen, auf denen Karneval und Kultur zusammenkom-
men. Ob Hänneschen, Kölner Oper oder Kindertheater, sie alle sind 
unverzichtbare Bestandteile unserer Kölner Kultur. Lassen Sie uns 
gemeinsam dafür sorgen, dass sie das noch lange bleiben.

An dieser Stelle gilt mein ganz besonderer Dank dem beachtlichen 
Engagement aller ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. Nur dank 
ihres unermüdlichen Einsatzes für den Karneval, aber ganz beson-
ders diesen Gottesdienst, kommen wir heute hier zusammen. 
Ein großes Dankeschön geht natürlich auch an den katholischen 
Stadtdechanten von Köln, Msgr. Robert Kleine, für die Leitung 
dieses ökumenischen Gottesdienstes und an den evangelischen 
Stadtsuperintendenten Dr. Bernhard Seiger für seine Unterstützung. 

Verehrte Damen und Herren, liebe Besucher des Gottesdienstes, 
liebe Karnevalisten, lassen Sie uns die Session 2024 gemeinsam 
beginnen und heute um einen besonderen Segen bitten.

Ihr Christoph Kuckelkorn,
Präsident des Festkomitees Kölner Karneval von 1823
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Grußwort des  
designierten 
Kölner Dreigestirns  
der Session 2024

Liebe Freundinnen und Freunde des Kölschen Fasteleer, 
leev Jecke!

Das hat es im Kölner Karneval noch nie gegeben, dass Prinz, Bauer 
und Jungfrau aus einer Familie stammen. Und wir sind stolz darauf, 
in diesem Jahr Euer Dreigestirn sein zu dürfen. Vielleicht ist das ja 
die Gelegenheit, daran zu erinnern, dass wir alle – egal woher wir 
kommen und wer wir sind – alle zu einer großen Menschheitsfamilie 
gehören. Große, Kleine, Alte, Junge, Urkölsche und Immis. Wir freuen 
uns, mit Euch allen diesen Gottesdienst zu feiern und unsere Session 
unter den Segen Gottes zu stellen. 

In der Bibel steht, dass Gott für uns ist wie eine liebende Mutter 
und ein treu sorgender Vater. Und deshalb hat Jesus gesagt, dass 
wir alle wie Brüder und Schwestern miteinander leben sollen. Wir 
gehören alle untrennbar zusammen, und darum laden wir Euch ein, 
unseren Kölschen Fasteleer in diesem Jahr wie eine Familie so zu 
feiern, die zusammenhält, aufeinander Rücksicht nimmt, fürein-

ander da ist. Dann wird mit Gottes Hilfe diese Session zu einem 
Freudenfest für uns alle werden.

Wir wünschen Euch allen eine großartige Zeit und Gottes reichen 
Segen!

Euer Dreigestirn 2023/24

des. Prinz Sascha I. 
Sascha Klupsch

des. Jungfrau Frieda
Friedrich Klupsch

des. Bauer Werner 
Werner Klupsch
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Grußwort des
designierten 
Kölner Kinderdreigestirns  
der Session 2024

Das designierte Kölner Kinderdreigestirn  
beim Basteln der Karnevalskerze

Segnung der Karnevalskerze

Sie gehört zum Domgottesdienstes für Kölner Karnevalisten wie 
das Alaaf zum Fastelovend: Die bunte Karnevalskerze. Traditionell 
wird sie während des Gottesdienstes entzündet, um für Schutz und 
Beistand in der kommenden Session zu bitten.
 
Das bunte Konfettikreuz steht für die Verbundenheit der Kirche und 
des Karnevals, denn in den Feierlichkeiten vor der Fastenzeit liegen 
die Wurzeln unserer jecken Tradition. Die beiden Masken stehen 
für das Sessionsmotto „Wat e Theater – Wat e Jeckespill“, und die 
bunten Figuren, die den Dom umarmen, stehen für all die vielen 
Kinder der Stadt Köln, die zusammen den Fastelovend feiern.
 
Nach der Segnung durch den Stadtdechanten Msgr. Robert Kleine 
wird die Kerze von Festkomitee-Präsident Christoph Kuckelkorn und 
dem designierten Kölner Kinderdreigestirn 2024 entzündet. Gestal-

tet wurde sie vom kleinen designierten Trifolium, Prinz 
Julius I., Bauer Severin und Jungfrau Benedikta.

Bis Aschermittwoch wird sie am Dreikönigsschrein 
brennen. Als Symbol der Vergänglichkeit steht 
die Kerze auch für die Endlichkeit einer jeden
Karnevalssession.

des. Kinderprinz Julius I. 
Julius Kürten

des. Kinderjungfrau Benedikta
Benedikta von Stülpnagel

des. Kinderbauer Severin 
Severin Rombach
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Kollekte des Domgottesdienstes für 
Kölner Karnevalisten 2024

Es ist Tradition, dass während des jecken Gottesdienstes Spenden 
für einen sozialen Zweck gesammelt werden. Auch in diesem Jahr 
kommt das Geld dem offiziellen Spendenprojekt des designierten 
Kölner Dreigestirnes 2024 zugute: der kleinen Hilfe Köln e. V.
 
Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, schnell und unkom-
pliziert dort zu helfen, wo Hilfe benötigt wird. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob ein neuer Laptop, eine Brille oder Unterstützung 
beim Umzug benötigt wird.  Gemeinsam haben die Mitglieder der 

„kleine Hilfe Köln e. V.“ ein Netzwerk aufgebaut, in das sich alle 
einbringen können. Das dynamische Zusammenspiel aus Kompe-
tenzen, Kontakten und persönlichen Leistungen macht es dem Ver-
ein möglich, in den unterschiedlichsten Notlagen zu helfen. Dank 
der ausschließlich ehrenamtlichen Arbeit aller Vereinsmitglieder 
kommt jeder Euro direkt bei den Bedürftigen an. Jedes Projekt wird 
ausschließlich aus Spenden finanziert. Aktiv ist der Verein haupt-
sächlich in und um Köln, da es den Mitgliedern wichtig ist, einen 
direkten Kontakt zu den Betroffenen aufzbauen.
 
„Ich freue mich sehr, dass wir den Verein diese Session nicht nur 
finanziell unterstützen, sondern auch Aufmerksamkeit für die 
wichtige Arbeit schaffen“, erklärt der designierte Prinz Karneval 
2024, Sascha Klupsch. „Sie helfen schnell, unkompliziert und sind 
für jeden da. Davon können wir uns sicherlich alle eine Scheibe 
abschneiden.“

 
Der Inhalt der Kollekte wird vollständig weitergeleitet. Der gesam-
melte Betrag kommt ohne Abzüge dem Verein „kleine Hilfe Köln 
e. V.“ zugute.
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Kollekte des Domgottesdienstes für 
Kölner Karnevalisten

Motto 2023 „Ov krüzz oder quer“
Kollekte für „Ein Herz für Rentner e. V.“ und „wünschdirwas e. V.“ 

Motto 2022 „Alles hät sing Zick“
Kollekte für die Aktion „Grundschulen in Bewegung“ des Matthias Scherz e. V.

Motto 2021 „Nur zesamme sin mer Fastelovend“
Der Domgottesdienst für Kölner Karnevalisten musste coronabedingt ausfallen

Motto 2020 „Et Hätz schleiht em Veedel“
Kollekte für den Sozialdienst katholischer Frauen e.V. (SkF) und dem  
Sozialdienst Katholischer Männer e. V. (SKM) - zur Unterstützung  
sozial benachteiligter Familien im Mönchsfeld 

Motto 2019 „Uns Sproch es Heimat“
Kollekte für die Jugendarbeit der Kirche San Giovanni Maria Vianney in Rom

Motto 2018 „Mer danze aus der Reih“
Kollekte für die Karnevalsnäherei casa blanca vom Sozialdienst  
katholischer Frauen e. V. Köln

Motto 2017 „Wenn mer uns Pänz sinn, sin mer vun de Söck“
Kollekte für ein neues städtisches Spielemobil „Juppi“ und eine  
Spielplatzerweiterung im Kölner Zoo 

Motto 2016 „Mer stelle alles op der Kopp“
Kollekte für den Verein „Zartbitter e. V.“ – zur Unterstützung des  
Schutzes von Kindern und Jugendlichen vor sexuellem Missbrauch

Motto 2015 „social jeck – kunterbunt vernetzt“
Kollekte für den Verein „Laachende Hätze e. V.“ – zur Unterstützung  
von Kindern und jugendlichen Flüchtlingen in Köln auf direktem Weg

Motto 2014 „Zokunf – mer spingkse wat kütt“
Kollekte für das Projekt „Mentoren für Flüchtlingsfamilien“

Motto 2013 „Fastelovend em Blot – he un am Zuckerhot“
Kollekte für die Jugendarbeit des Kalker Mittagstisch e. V.

Motto 2012 „Jedem Jeck sing Pappnas“
Kollekte für die Jugendarbeit der Kirche Santa Pudenziana in Rom

Motto 2011 „Köln hat was zu beaten“
Nephrokids – zur Unterstützung nierenkranker Kinder durch  
Betreuungsmaßnahmen an der Uniklinik Köln

Motto 2010 „In Kölle jebützt“
Ambulanter Kinderhospizdienst – zur Unterstützung von Kölner  
Familien mit Kindern in lebensbedrohlichen Situationen

Motto 2009 „Unser Fastelovend – himmlisch jeck“
Seelsorge des Kinderkrankenhauses „Amsterdamer Straße“ – zur 
Unterstützung der kirchlichen Arbeit mit kranken Kindern in Köln

Motto 2008 „Jeschenke för Kölle – uns Kulturkamelle“
Nachbarschaftshilfen Kölsch Hätz – zur Unterstützung  
bürgerschaftlichen und sozialen Engagements in Köln

Motto 2007 „Mir all sin Kölle!“
Villa Kunterbunt – zur Unterstützung der pädagogischen Arbeit  
der Kinder- und Jugendpsychatrie in Köln
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die bei der Konzeption, Planung und Umsetzung des Domgottes-
dienstes in der Hohen Domkirche mitgewirkt haben. Eine Vielzahl 
von ehrenamtlichen Helfern sorgt jedes Jahr wieder für einen 
reibungslosen Ablauf.

Ein besonderer Dank gilt dem Dom- und Stadtdechanten Msgr. 
Robert Kleine und dem Stadtsuperintendenten des Evangelischen 
Kirchenverbandes Köln und der Region, Dr. Bernhard Seiger, sowie 
den mitfeiernden Geistlichen und Ministranten. Ebenfalls danken 
wir „De Plaggeköpp vun 1998 e. V.“ und allen Standartenträgerinnen 
und -trägern der Karnevalsgesellschaften, den Tanzpaaren aus den 
Korps und Traditionskorps, den Paaren aus den Tanzgruppen sowie 
den Paaren aus den Kindergruppen und Kindertanzgruppen.

Wir danken den Lyskircher Hellige Knäächte un Mägde für die 
organisatorische Unterstützung, dem Domstädter Köln e. V. und 
allen weiteren, die für die musikalische Unterstützung gesorgt 
haben. Außerdem danken wir Stephan Zimmermann von der Firma 
Joh. Schlösser GmbH, Köln, für die Stiftung der Kerze. Diese wird 
traditionell während des Domgottesdienstes entzündet und brennt 
bis Aschermittwoch vor dem Dreikönigenschrein.

Festkomitee Kölner Karneval von 1823

Unser Dank gilt allen,
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